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Expedition : Karl Friedrich -Straße Rr . 14 (Fernsprechanschluß Nr . 154 ), woselbst auch Anzeigen in Empfang genommen werden .
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1910
Grossberzogtum Baben .

Kriiennungen , Versetzungen , Anrnyesetznngen rc .
der rtatmäsrigk« Bcamtrn drr

G - haltsklaff - u H bis LI

sowie

ßrnennnngen , Versetzungen rc.
von nichtrtatmäßigrn Bcamtrn .

Aus de », Bereiche des Großh . Ministeriums der Justiz ,
des Kultus und Unterrichts .

Zugewiesen :
Aktuar Jakob Lämmler dem Amtsgericht Mannheim .

Bcamteneigenschaft verliehen :
der Maschincnschreiberin Emma Thum beim Amtsgericht

Karlsruhe .
Gestorben :

Ittuar Karl Schwender , zuletzt beim Amtsgericht Mannheim .

— Katholischer Oberstistungsrat . —

übertragen :
dem Finanzassistenten Karl Heidelberger in Bruchsal eine

nichtetatmäßige Revidentenstclle beim Kathol . Oberstif¬
tungsrat .

Aus dem Bereiche des Grosih. Ministeriums des Innern .
Zugeteilt :

Revisionsgchilfc Jakob Dörr in Konstanz dem Bezirksamt Bühl ,
übertragen :

- em Verwaltungsaktuar Friedrich Schäfer bei der Heil - und
Pflegeanstalt bei Emmeudingen eine Aktuarstelle beim Be¬
zirksamt Baden .

— Großh . Berwaltnngshof . —

Die Beaniteneigenschaft verliehen au :
Johanna Barth und
Luise Morlock, beide Wärterinnen bei der Heil - und Pflcge -

anstalt Pforzheim
Jakob Rembert , Wärter , und
Margarete Grobe , Wärterin , beide bei der Heil - und Pflege¬

anstalt Wiesloch .

Ans dem Bereiche des Grosrh . Ministeriums der Finanzen .
— Zoll - und Steuerverwaltung . —

Eruannt :
der Gcfangcmvart a . D . Johann Jenne in Schopfhcim zum

Ilntererhcber in Wyhl .
übertragen :

den llntererhcbern :
Johann Klug in Ilnterharmersbach die Stcuereinnehmerei

Tiejngen
Ambros Greulich in Laufenbach die Steuercinnehmerei

Sandhaufen
Loreuz Schreck in Wyhl die Steuereinnehmerei Seelbach .

Versetzt :
die F i n a nz ass i stenten :

Albert Hermann in St . Blasien als Verrechnungsgehilse zum
Finanzamt Rastatt

Anton Hunger in Baden in gleicher Eigenschaft zum Finanz¬
amt Wertheim

Wilhelm Mairon in Wertheim in gleicher Eigenschaft zum
Finanzamt Tauberbischofsheim

Robert Theilacker in Viüingen zum Hauptzollamt Mannheim
Bureauassistcnt Karl Martin in Karlsruhe zum Steuer¬

kommissärdienst Heidelberg
der Burcaugehilfc Friedrich Kleigmann in Heidelberg zum

Steuerkommissärdienst Stockach.
Entlasse » i

Ikntcrcrhcbcr Georg Ebersold in Rußheim .
Gestorben :

Uutererheber Jakob Brücker in Schwäblishauscn am 22 .
September

Hauptamtsdiener Klemens Heitz in Mannheim am 12.
November

Landwirtschaftskammer und Landwirtschaftlicher
Verein *

Von Or . K . Müller -Karlsruhe , geschäftsführendcm Direktor
der Badischen Landwirtschaftskammcr .

Zurzeit schweben Verhandlungen zwischen der Badischen
Landwirtschaftskammcr und dem Badischen Landwirtschaft¬
lichen Verein wegen Herstellung einer organischen Verbindung
zwischen beiden Körperschaften .

Rach dem Aufbau , der der Landwirtschaftskammcr im
badischen Gesetz gegeben ist, erscheint zunächst die Schaffung

* Wir geben diese beachtenswerten Ausführungen , um deren
Aufnahme wir ersucht werden , gerne wieder , überlassen jedochdie Verantwortung für die Einzelheiten dem Verfasser . Red .

eigener Bczirksorgane durch Zusammenfassung der Landwirte
je eines Wahlbezirkes , also die Bildung vori 28 Bezirks -
organeu , die jeweils unter dein Vorsitz, des gewählten Ver¬
treters der Landwirtschaftskammer stehen würden , als der
logischste Weg . Die Verfolgung dieses Weges würde der
Landwirtschaftskammer auch die unbedingte Selbständigkeit
und Unabhängigkeit in ihrer bezirkswciscn Tätigkeit sichern .

Auf der anderen Seite stehen der Eiuschlagung dieses
Weges auch große Bedenken entgegen . Sie würde deshalb
erst dann in Aussicht zu nehmen sein , wenn etwa der Versuch ,
deu in Nachfolgendem näher zu beschreibenden zwcircn Weg
zu betreten , mißlingen sollte .

Dieser zweite Weg besteht in der organische » Verbindung
mit dem Landwirtschaftlichen Verein , dessen bereits vor¬
handene und cingelebte Untcrorgane zugleich die Bezirks¬
organe der Landwirtschaftskainmer werden würden .

Der Badische Landw . Verein entspricht bekanntlich in seiner
Art den landlvirtschastlichcn Vercinsorganisatioucn , die sich
auch in den anderen Bundesstaaten durch Gesetz oder Vertrag
mit den Landwirtschaftskammern zu einer organischen Ver¬
bindung zusammcngeschlossen haben . Diese Lösung würde
den Vorzug haben , daß sie den bestehenden Verhältnistcn
am besten Rechnung trägt , deshalb auch von der landwirt¬
schaftlichen Bevölkerung als natürlich angesehen uub ' leicht
durchzuführcn sein würde .

Es kommt dazu , daß die Erstrebuug einer solchen Ver¬
bindung mit der Landwirtschaftskammer auch durchaus im
Interesse des Landwirtschaftlichen Vereins selbst gelegen sein
n :utz . Der Landwirtschaftliche Verein ist durch die Errichtung
der Landwirtschaftskammer in eine wesentlich veränderte
Lage gekommen . Seine seitherige Bedeutung als mehr oder
weniger offizielle landwirtschaftliche Körperschaft ist durch
die gesetzliche Bestellung der Landwirtschaftskaimner als be.
russständischc offizielle Vertretung der badischen Land - und
Forstwirtschaft verloren gegangen . Seine Befugnis sowie
seine Tätigkeit ist hierdurch in einen anderen Rahnieu
gedrängt .

Cs liegt demnach ein großes Bedürfnis vor , das noch ganz
ungeklärte und eventuell zu Rivalitätsbestrebuugeii Anlaß
gebende Verhältnis zwischen Landwirtschaftlicheui Verein und
Landwirtschaftskammer klarzustellcn , und das kann nicht durch
eine Scheidung und getrenntes Nebcneinanderarbciten , son¬
dern nur durch die Herstellung eines Zusammenwirkens der
beiden Körperschaften in befriedigender Weise erreicht werden .
In diesem Sinn haben sich sowohl die Großh . Regierung , wie
auch zahlreiche Vertreter in den Landständcn aus beiden

FÜR UMZÜGE
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Jniercsscnseitcn ausgesprochen- Im Laufe dieses Sommers
hat sowohl die Grohh . Regierung wie die LandwirtschastS-
kammer dem Badischen Landwirtschaftlichen Verein Vorschläge
für die Herstellung einer solchen Verbindung gemacht , die
crfrculichcrlveise in allen wesentlichen Punkten übcrein -
stinimcn. Neuerdings habeit unter dein Vorsitze des Herrn
Ministerialrats Arnold Aussprachen von Vertretern der
beiderseitigen Körperschaften stattgefundcn . Leider haben
diese Aussprachen und die sich daran anschließenden Verhand¬
lungen der beiderseitigen Körperschaften bis jetzt - insofern
kein befriedigendes Ergebnis gehabt, als nach dem gegen¬
wärtigen Stand des gezeigten Entgegenkommens zu befürchten
ist , daß ein Vertragsabschluß entweder gar nicht oder aber
in einer Weise zustande kommt , der auf keiner Seite befriedi¬
gen dürfte und zu dem erwünschten Ziele einer zukünftigen
engen organischen gemeinsamen Zusammenarbeit nicht führen
wird .

Der Streit dreht sich hauptsächlich um das Bcrösfent-
lichungsorgan und die zukünftige Abgrenzung der beider¬
seitige» Tätickeitsgebicte .

Nach dem Vertragsentwurf des Großh . Mnuistcriums und
dem der Landwirtschaftskammcr soll das Wochenblatt des
Landwirtschaftlichen Vereins an die Landwirtschaftskammer
übergehen und von ihr als gemeinschaftliches Veröffcnt -
lichungsorgan herausgegcben werden. Dieser Vorschlag ent¬
spricht der Lösung, die die gleiche Frage in fast allen anderen
Staaten gesunden hat . .Die Vertreter des Landwirtschaft¬
lichen Vereins wünschen jedoch das Wochenblatt in ihrem
Eigentum zu behalten . Die Landwirtschaftskammcr hat
bereits im vorigen Jahre die Herausgabe eines eigenen Vcr-
öfsentlichungsorgancs beschlossen und die Mittel hierfür in
ihren Voranschlag eingestellt, jedoch von der Ausführung bis
jetzt

'Abstand genommen in der Erwartung , daß die mit dem
Landwirtschaftlichen Verein zu bcginendcu Verhandlungen zu
obiger Lösung der Frage , d . h . zur Schaffung eines gemein¬
samen Veröffentlichungsorganes führen werden. So un¬
natürlich und unwirtschaftlich cs erscheint, wenn die Laud-
wirtschaftskammer bei ablehnendem Verhalten des Land¬
wirtschaftlichen Vereins gezwungen feilt würde, ein. neues
Blatt herauszugeben , so kann man ihr anderseits bei ruhiger
Prüfung auch nicht zumuten , als nunmehrige gesetzliche Ver¬
tretung der badischen Land - und Forstwirtschaft bei einem
privaten Verein in Miete zu gehen und auf die Gefahr hin,
jederzeit .wieder ausgeschlossen zu werden , sich mit demselben
in ein gemeinschaftliches Blatt zu teilen , die Kosten desselben
aber allein zu tragen .

WaS die Abgrenzung der Geschäftsgebicte anbclangt , so hat
der Landwirtschaftskammer von jeher das Ziel vor Augen
geschwebt , eine organische Verbindung zwischen beiden Körper¬
schaften herzustcllcn, die es ermöglicht, das; die landwirtschaft-
schaftlichcn Bezirksvereine neben ihrer selbständigen Tätigkeit
als Glieder des Landwirtschaftlichen Vereins zugleich auch
als Organe der Landwirtschaftskammer wirken und so .die.
Schaffnng eigener Bezirksorgane für die Landwirtschafts¬
kammer unnötig machen . Die landwirtschaftlichen Bezirks-
Vereine würden hierdurch mit der Landwirtschaftskammer zu
gemeinsamer Arbeit verbunden iocrden. Dia Landwirtschafts -
karnmerwürde die örtliche Ausführung ihrer eigenen Tätig¬
keit zukünftig zum Teil den Bezirksvereincn als ihren Bczirks-
organen übertragen können ; sie setzt allerdings dabei voräns ,
daß auch gewisse , seither von den landwirtschaftlichen Bezirks-
Vereinen lediglich in ihrer Eigenschaft als Glieder des Land¬
wirtschaftlichen Vereins unternommene Aufgaben, wie z . B.
die Veranstaltung von Bezirks- und Gauausstcllungen , die
Veranstaltung von Bortragskurscn , zwar nach wie vor von
den landwirtschaftlichen Bezirksvereincn anS„esührt, aber im
Benehmen mit der Landwirtschaftskammcr als deren Bezirks¬
organe veranstaltet werden . Hierdurch würde daS enge ge¬

meinsame organische Zusammenwirken beider Körperschaften
erreicht, das nach unserer Auffassung das selbstverständliche
Ziel eines Vertragsabschlusses sein müßte , und daS auch von
der großen Masse der kandwirtschaftlichen Bevölkerung sicher
begrüßt werden würde . Wenn jedoch, wie es nach dem Stand
der Verhandlungen den Anschein hat , der Landwirtschaftliche
Verein sein ganzes seitheriges Tätigkeitsgebiet auch zukünftig
für sich allein als rein private Vereinstätigkeit beibehalten
will, ein organisches Zusammenwirken mit der Landwirt¬
schaftskammcr also hierbei gewissermaßen nblchiit, dann muß
er auch damit rechnen , daß die Landwirtschaftskammcr sich
ebenso verhalte , wodurch dann das beabsichtigte organische
Zusammenwirken schon von vornherein mehr oder weniger
gegenstandslos gemacht würde.

Überlegt man , daß doch auch der Laiidwirtschaitlichc Verein
die Förderung der Landwirtschaft und nicht die Förderung
eigener Interessen im Auge hat , so müßte es außerordentlich
bedauert werden, wenn durch zu starkes Hervortrctenlassen
der speziellen Vcreinsinteresscn eine der gemeinsamen Sache
dienliche und sicherlich von der großen Masse der badischen
Landwirte gewünschte Lösung vereitelt werden würde.

Wir haben deshalb immer noch die Hoffnung , daß der
Landesausschuß des Landwirtschaftlichen Vereins , der in den
nächsten Tagen über die Stellung des Landwirtschaftlichen
Vereins in dieser Frage entscheiden wird , bei gutem Willen
und weitem Blick eine Entscheidung treffend wird , die den
berechtigten Wünschen der Landwirtschaftskammcr Rechnung
trägt und ein organisches Zusammenwirken auf die Tauer
ermöglicht.

Iltncrnzrell 'e Wrrnöscharr .
-m- Frankfurt , 25 . November.

Tic hinter uns liegende Woche war in der Hauptsache
den Vorbereitungen für die Mouatsabwicklung gewidmet.
Geld für ttltiniozwccke stellte sich auf ungefähr 5Vi bis
5y '

s Prozent . Am internationalen Geldmärkte konnte
sich eine mäßige Erleichterung vollziehen , da die Bank von
England größere Goldzufuhren erhielt . Scheck London
war gegenüber den seitherigen Notierungen etwas billi¬
ger erhältlich und auch die Privatdiskontsätze konnten sich
an allen Plätzen etwas ermäßigen . Der Status unserer
Rcichsbank ist ein normaler und das Institut verfügt
bereits lviedcr über eine ansehnliche stcuersrcie Noten¬
reserve . Trotz der gebesserten Situation am Geldmärkte
ließ indes der Verkehr fast jede Regsainkeit vermissen , da
vielerlei Momente Vorlagen , die die Börse und das
Kapital , zur weiteren Zurückhaltung bestimmten.

Tie ungeklärte innerpolitische Lage Englands , sowie
die revolutionäre Bewegung in Mexiko übten einen un¬
günstigen Einfluß aus . Zwar scheinen die ineisten der
seither veröffentlichten Meldungen über die Vorgänge in
Mexiko znm Teil stark übertrieben , zum Teil tendenziös
gefärbt zu sein , indes ist bis zur Stunde die Situation
nicht geklärt genug , um erkennen zu können, ob die seit¬
herige Negierung die Oberhand behalten wird oder die
Insurgenten Aussicht auf Erfolg haben. Man ist Wohl
allgeniein der Ansicht , daß auch bei einem Wechsel in der
Person des Präsidenten Leben und Eigentniii der Aus¬
länder geschützt bleiben wird , indes kann nicht außer
Betracht gelassen werden, daß ein längere Zeit sich hin¬
ziehender Bürgerkrieg für das Wirtschaftsleben Mexikos
eine schwere Schädigung im Gefolge haben dürste . Tie
Kurse der mexikanischen Werte wurden durch mächtige
Finanzgrnppcii gestützt und konnten sich teilweise auf die
beruhigenden Erklärungen des mexikanischen Finanz¬
ministers hin wieder erholen.

Der Wiederznsamnientritt des Reichstags wurde wenig
diskutiert , da Vorlagen von größerer Bedeutung in die¬
ser Session nicht mehr zu erledigen sind . Die Verhand¬
lungen und Reden werden wohl zur Hauptsache unter
dem Einfluß der im nächsten Jahre zu erfolgenden Nen-
Niahten stehen .

Einen neuen Beweis für den günstigen Stand unseres
Wirtschaftslebens bot die glänzende Einnahmcentwick-
tnng der deutschen Bahnen im Oktober, obschon auch diese
bei der allgemein herrschenden Lethargie eindruckstos an
der Börse vorübergingen . Ter Montanmarkt lag ziem¬
lich ruhig . Verstimmend wirkten die Unterbietungen am
Stabeisenmarkte , sowie die ungünstige Lage des süddeut¬
schen Kohlenmarktes . Das Kohlenfyndikat hat andauernd
gegen die Unterbietungen der Outsiders und der Saar -
gruben zu kämpfe » , während die hohen Selbstkosten ihm
selbst eine allgemeine .Preisherabsetzung unmöglich
machen . Auch die voin ämerikanischen Eisemnarkt vor¬
liegende» Nachrichten sind wenig günstiger Natur , man
ist jetzt dort der Ansicht, daß für den Rest des Jahres nicht
mehr an eine Besserung zn denken sei .

Heimische Fonds sind wenig geändert . Von fremden
verloren 5 Prozent amortisierte innere Mexikaner 2,36 ,
5 Prozent äußere 0,20 , 3 prozentige 1 , 4i/2 Prozent Jrri -
gationsanleihe 2,80 , 5 Prozent Tamanlipas 1,95 Prozent .
Griechen, Araber und Türken konnten sich befestigen .
Banken begegneten etwas besserer Nachfrage, indes sind
die Knrsverändernngen unbedeutend . Von Montan -
werten verloren Concordia aus das Scheitern des Fusions -
Projekts mit den Rheinischen Stahlivcrken 17 Prozent .
Ferner mußten Harpencr 4 , Westeregeln 5 Prozent nach-
gebcn , während sich Phönix behaupten konnten. Von
sonstigen Jndustricwertcn : Gritzncr gewannen auf guten
Geschäftsgang und höhere Dividende 6,70 , Pfälzische
Nähmaschinen aus gleicher Ursache 19% Prozent . Auch
Witieuer konnten 31,60 Prozent anzieheu , ferner ge¬
wänne !; Zuckerfabrik Frankenthal 9% , während Alumi¬
nium 4 % , Adlerwerke Kleyer 3,50 nachgaben. Trans -
portwrrte wenig geändert .

Privatdiskont 4% c-

Das Jubiläum
der deutschen LandwirtschafiSgesellschast.

Vom 8 . bis 14 . Dezember wird die Deutsche LandwirtschaftZ-
gescllschaft in Berlin ihre 25. Jubiläumstagung abhalten .
Aus der Reihe der öffentlichen Veranstaltungen verdient die
auf den 11 . Dezember , mittags 12 llhr , festgesetzte Enthüllung
der Porträtrcliefs von Heinrich von Nnthusius , A . Schultz -
Lupitz und B . Wölbling auf dem Hose des Geschäftshauses,
Dcssaücrstraße 14, besondere Erwähnung . Hier steht auch das
Denkmal des schwäbischen Poeten und Mctsteringenieurs Max
von Eyth , des Begründerts der Deutschen Landwirtschafts¬
gesellschaft . Am Tage vorher findet im , „ Rheingöld " die
Hauptversammlung statt , in der Rittcrschaftsrat von Freier -
Hoppcnrade, der Vorsitzende des Vorstandes der Deutschen
Landwirtschaftsgescllschast, die Festrede hakten und der Direk¬
tor der Biologischen Anstalt für Land - und Forstwirtschaft in
Dahlem , Geh . Regierungsrat Professor Dr . Behrens , über den
gegenwärtigen Stand der Bodcnbakteriologie sprechen wird .
In der Sitzung des Gcsamtausschusses am 14. .Dezember wird
Exzellenz Thiel , der Altmeister der deutschen Landwirtschaft ,
einen Rückblick auf den zweiten Rundgang der Wanderaus¬
stellungen erstatten . Am 12. und 13. Dezember halten , eben¬
falls im „ Rheingold "

, die einzelnen Abteilungen ihre Sit¬
zungen ab , so die Kolonialabtcilung am 13 . Dezember . Hier
wird Direktor Hupfeld- Bcrlin einen Lichtbildervortrag über
den Stand der Pflanzungen in Deutsch-Ostafrika und Togo
halten . Ter Gcschästsführer der Abteilung , Professor Dr .
Hillmann , wird über die Tierzucht in Deutsch-Ostafrika spre¬
chen. Auch die Tagesordnung der Saatzuchtabtcilung , der
Abteilungen für Ackerbau , Tierzucht , Obst und Weinbau usw .
sind sehr rcichbaltig und geben die Gewähr , daß die Jubi¬
läumstagung der Deutschen Landwirtschaftsgesellschaft ihre
Vorgänger übcrtreffcn wird .

Hofspediteur
I. Maj . der Königin

von Schweden

Großherzogi . Badischer
Hofsped/teur

Hofspediteur
Sr . Großh . Hoheit d .
Prinzen Maxv .Baden

Eugen von 5teffelin
Kriegstrasse 4 Telephon 261

Möbeltransport — Möbelverpackung
Möbelaufbewahrung

Möbelindustrie Durmersheim ,
AusNellnagslokal : Paßstraße , beim Htaatsbahnhof ,
Schreinerei mit Maschinenbetrieb, Friedrichstraste Ä94 ,

Inh . : A. Bauer , Schreinermeister und V. Schorpp , Tapezier u . Dekor.,
fertigt als Spezialität J .640 . 12.5

eilhene Was - , We- M loi) i!jitiwi> (fiim (i)tiiiip
in neuesten Stilarten direkt an Private zu Fabrikpreisen und laden verehrt.
Interessenten zur Ansicht der Musterzimmer höfl . ein . - Ganze EiiirichNingc»

und einzelne Möbel werden in jeder Holzart pünktlichst ansgefiihrt .
- FranKo -Lieferung bei freier -Verpackung . -

Ln Maier
Möbelspeiiitio »

Sofienstrasse 79/81
KARLSRUHE i . B.

Telephon 437

Tarif
für die

.
oon Reisegepäck vom Mnhose noch der ktadt und m>

gekehlt dlircki die Mlliche EepäckbestWerei .
Für Verbringung von Gepäck aus den Wohnungen oder Gasthöfcu in

der Stadt in die Bahnhofräumlichkeitcn oder an die Züge und umgekehrt haben
die Gepäckträger vom Publikum zu fordern:
2) für . größeres Gepäck (im Gewichte über 25 kg) ,. für ein Stück 20 Pfg -

für mehrere Stücke . für jedes Stück 20 Pfg .
b) für kleineres Gepäck iim Gewicht bis einschl. 25 für jedes Stück 10 Pfg .

Mindest-Gebühr . 20 Pfg .
Für Abholen und Auflieferungen von Expreßgütern , Besorgungen inner¬

halb der Stadt werden berechnet : bis 50 hg 20 Pfg ., bis 100 Kg 20 Pfg .,
für jede weiteren 50 Kg IS Pfg . mehr.

Für die Zeit von 11 Uhr abends dis 6 Uhr morgens wird zu den öe-
zeichneten Gebühren ein Zuschlag von 50 % erhoben.

Anmeldungen werden in der ErpretzgntannahmesteUe Amalien -
straste Ur . 14 b , in der GrprrstguthaÜe am Aanplbahnhof , oder durch
unfrankiertes Einlegen roter Anmeldekarten in jeden beliebigen Briefkasten,
angenommen . — Anmeldekarten sind unentgeltlich zu haben bei obengenannten
Stellen und in den meisten hiesigen Geschäften.

Werner & Gärtner ?
« licht AM- und Erpretzgut - Vestiitterei der Avtzh. Bad. ötaatsbahnen.

Telephon 147 H .616 .52 .23 Telephon 447

DM) Mecker 's
MöbeWeditiorr

gegr. 188» Karlsruhe gegr. 1888

nur Mademiestr . 3L
Telephon >378 . 2 .896

Reelle Bedienung.

V. Berdux
München

klügel» und
Piano » Fabrik

Fabrikat I. Ranges

sieht durch neue Erfin¬
dung, D. R . .P . tlr. 214611 ,

allen anderen voran .

Stets reichh . Lager
flflempertreter für Karlsruhe :

H . Maurer
Pianolager.

Kornsand 5
Bürostunden : von vormiitags 8 bis abends 7 Uhr .

Persönlich zu treffen :
von 8 9 Uhr. II bis I Uhr und 5 b ;$ 7 Uhr.

Liegenschafts-
Hypotheken- ^
Vermietungs -I

Karlsruhe i . B.
Kaiserstrasse 56
569 Telephon 569



Dom Müchertisch .
Ernst von Wildenbruchs „Blätter vom Lebcnsbaum " . Ge¬

sammelte Aufsätze . Mit einem Vorwort herausgegcbcn von
Bertold Litzmann und einem Bildnis in Kupferdruck. (Grotc -
sche Verlagsbuchhandlung , Berlin .)

Zu den Plänen Wildenbruchs , die auszuführcn es ihm nicht
beschieden war , gehörte auch die Herausgabe seiner Aufsätze .
Die Vorbereitungen dafür hatte er noch getroffen und auch
den Titel für den Band selbst bestimmt. Run hat nach seinem
Tode unter Mitarbeit der Witwe des Dichters Professor Ber¬
told Litzmann die Herausgabe besorgt und in dem vorliegen¬
den Bande 35 Aufsätze gesammelt , die bisher in Zeitungen
und Zeitschriften verstreut waren . Die Aufsätze wirken so
frisch und lebendig, als ob sie gestern geschrieben wären , in
allen zeigt sich die bedeutende und großzügige Art , mit der
Wildcnbruch sein Thema anpackte und durchführte , seine un¬
erschrockene tapfere Männlichkeit und die glühende Liebe zum
Vatcrlandc .

Erinnerungen aus alter und neuer Zeit von Graf Eckbrecht
Dürckheim. Vierte Auflage . Neue Ausgabe in einem Band .
( Metzlersche Buchhandlung in Stuttgart . )

Die drei ersten Auflagen der „ Erinnerungen " des Grafen
Dürckheim waren Ende der achtziger Jahre rasch hintereinan¬
der erschienen und hatten seinerzeit berechtigtes Aufsehen
erregt . Seitdem ist die Nachfrage nach dem Buch , trotzdem
es lange Zeit vergriffen war , nie ganz zur Ruhe gekommen .
So hat sich die Bcrlagshandlung entschlossen , eine neue billige
Ausgabe zu veranstalten und das vortreffliche Buch allen
Freunden einer gemütswarmcn , edlen und im besten Sinne
interessanten Literatur wieder zugänglich zu machen .

Konservative Monatsschrift . Aus dem Inhalt des November-
Heftes dieser vielseitigen und gediegenen Zeitschrift : Ter
Imperialismus Und wir . Bennigsen von Hermann von
Petcrsdorff . Ein süddeutsches Programm zur Schulreform .

. . Die Jungtürkcn am Scheideweg vom Frcihcrrn von Mackay .
Die Lehren des Kaisermanövcrs 1910 . (Verlag Rcimar Hob-
bing , Berlin SW . 11 .)

Gottesdienste .
Evangelische Stadtgcmeindc .

Sonntag den 27 . November.
1 . Advent.

Stadtkirche. 349 Uhr Militärgottesdienst : Garnisonvikar
Mondon . — 10 Uhr : Stadtpfarrer Kühlewcin .

Kleine Kirche . 3410 Uhr : Stadtvikar Brauß . — 6 Uhr :
Stadtvikar Roland .

Schlosskirche. 10 Uhr : Prälat Schmitthenner . ■— 6 Uhr : Hos -
prcdiger Fischer .

Johanneskirche. 3410 Uhr : Stadtpfarrer Hesselbachcr . —
■3412 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus : Stadtpfarrer
Hindcnlang . — 0 Uhr : Stadtpfarrer Hindcnlang !

Christuskirche. 10 Uhr : Stadtpfarrer Rohdc. — 3412 Uhr
Kindergottcsdienst : Stadtpfarrcr Rohdc. — 2 Uhr : Andacht¬
stunde für Taubstumme . — 6 Uhr : Stadtvikar Hessig .

Gemeindehaus der Weststadt. 10 Uhr : Stadtpfarrcr Schil¬
ling .

Lutherkirche. 10 Uhr : Stadtbikar Roland . — 6 Uhr : Stadt -
Vikar Brauß .

Gartcnstraße 22. 3410 Uhr : Stadtpfarrer Hindcnlang .
Ludwig-Wilhelm -Krankenheim. 5 Uhr : Der öffentliche Got¬

tesdienst fällt aus . — Abendmahlsfeier für die Kranken¬
schwestern .

Karl - Friedrich -Gedächtniskirche (Stadtteil Mühlburg . ) 3410
Uhr Gottesdienst : Stadtvikar Hessig . — 7411 Uhr Kindergot-
kesdienst: Stadtvikar Hessig .

Evang . Kapelle des Kadettenhauses . 10 Uhr Gottesdienst :
Predigtamtskandidat Fischer.

Diakonissenhauskirche. Vorm . 10 Uhr : Pfarrer Katz . —
Abends 348 Uhr : Hilfsgeistlicher Sitzler .

E v a n g e l i s ch - l u t h e r i s ch e G e m e i n d e .
Sonntag den 27 . November.

Alte Friedhofkapelle, Waldhornstraße . Vorm . 10 Uhr : Pfar¬
rer Rodemann.

Wochengottesdienste.
Dienstag den 29. November.

Beiertheim . 6 Uhr abends : Stadtvikar Schneider .
Donnerstag den 1 . Dezember .

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar Schneider .
Johanneskirche. 8 Uhr : Stadtvikar Mayer .
Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtvikar Roland .
Karl -Friedrich -Gedächtniskirche (Stadtteil Mühlourg . ) 8 Uhr :

Missionsvortrag : Prediger Hauser .
Stefanienstraße 22. (Konfirmandensaal ) . 8 Uhr : Hospre-

diger Fischer.

Katholis 'cheStabtgemeinde .
Sonntag den 27. November.

1 . Sonntag im Advent.
Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr Frühmesse. — 0 Uhr Rorate .

— 7 Uhr hl. Messe . — 349 Uhr Militärgottesdienst mit Pre¬
digt. — 3410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt und Predigt .
— 3412 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 3 Uhr Advents -
andacht. — 346 Uhr feierliche Andacht mit Predigt und Segen
für die Erstkommunionkinder und deren Eltern . — Abends
349 Uhr 1 . Religiöser Vortrag des Hochw. Herrn P . Franz So¬
lanas von Oggersheim für die Frauen von St . Stephan .

Kollekte für die Erzbischöfl . Armenkinderhäuser .
In der ganzen Adventszeit ist jeden Morgen von 347 bis

748 Uhr Beichtgelegenheit.
Dienstag , 7 Uhr, Rorateamt .
Freitag (Herz Jesu -Freitag ) , 347 Uhr hl. Messe . — 747

Uhr hl. Messe . — 7 Uhr Herz Jesu -Amt . Am Vorabend von
3 bis 0 Uhr Beichtgelegenheit.

St . Bernhardskirche. 6 Uhr Rorate . — 7 Uhr hl . Messe . —
8 Uhr Singmesse mit Predigt . — 3410 Uhr Hochaint mit Pre¬
digt. — 11 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 343 Uhr
Adventsandacht. — 6 Uhr feierl . Gottesdienst zum Beginn des
Erstkommunionunterrichts .

Dienstag und Donnerstag , 7 Uhr Rorate .
Freitag Herz Jesu -Amt.
Liebfrauenkirche. 347 Uhr Rorateamt mit Segen . — 349 Uhr

Uhr Singmesse mit Predigt . — 3410 Uhr Hochamt mit Pre¬
digt. — 11 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 3- 3 Uhr
Adventsandacht. — 6 Uhr feierl . Beginn des Erstkommunion¬
unterrichts mit Predigt , Andacht und Segen , wozu besonders
die Erstkommunikanten und deren Eltern eingeladen sind.

Kollekte für die Erzbischöfl . Armenkinderhäuser .
In der Adventszeit 'ist jeweils am Sonntag um 347 Uhr

und am Montag , Mittwoch, Freitag und Samstag um 7 Uhr
Rorateamt .

Freitag 7 Uhr abends Herz Jesuandacht .
Sk. Binzentiuskapelle. 7 Uhr hl . Messe . — 8 Uhr Amt .
St . Bonifationskirche. 347 Uhr Rorateamt . — 8 Uhr Sing¬

messe mit Predigt . — 3410 Uhr Hochamt mit Predigt . — 3412
Uhr Kindergottcsdienst mit Predigt . — 343 Uhr Vesper. — 6
Uhr feierliche Eröffnung des Erstkommunionunterrichts .

Kollekte für die Erzbischöfl . Armenkinderhäuser .
Katholische Kapelle dcS Kadettenhauses . 10 Uhr Gottes¬

dienst : Divisionspfarrcr Dr . Holtzmann.
Ludwig-Wilhelm-Krankenheim. 8 Uhr hl . Messe .
St . Peter - und Paulskirche. 348 Uhr Rorate . — 3410 Uhr

Hauptgottesdienst mit Predigt . •— 2 Uhr Adventsandacht . —
6 Uhr abends feierl . Eröffnung des Erstkominunionsuntcr -
richts mit Predigt und Segen . . . .

Kollekte für die Erzbischöfl . Armenkinderhäuser .
Mittwochs und Freitags Rorateämter .
St . Nikolanskirchc (Rüppurr ) . 9 Uhr Singmesse mit Predigt .
St . Josephskirche (Stadtteil Grünwinkel .) 9 Uhr Amt mit

Predigt . — 2 Uhr Herz Jesuandacht .
Kollekte für die Missionen in Japan

(A l t - ) K a t y 0 l i s ch e S t a d t g e m e i n d e.
Sonntag den 27. November.

Aufcrstehungskirche. 10 Uhr : Stadtpfarrer Bodcnstcin .

IscrrnitienncrcHricHten .
Geburten : Ein Knabe : V . : Joh . Wittmcr , Dkchgcrmeister.

— V . : Oskar Ritsche , Faktor. —r V . : Fridol . Geiler , Tag -
lühner. — V . : Kour. Schüle, Bahuarbeiter . — V . : Willibald
Holl , Installateur . — V . : Albert von Bezold, Hauptmann . —
V. : Jakob Schmidt, Taglöhncr . — V . : Gust . Ed. Schill ,
Rcgimcntsschncidcr. — Ein Mädchen : V . : Will) . Schaal ,

Hafnermeister . — V . : Rich . Freund , Konditor . — V . : Heinrich
Walter , Reisender.

Elcanfgebotc : Lorenz Beuslein von Ochsenfurt , Kellner
hier , mit Rosalie Dachs von Jndcrdorf . — Franz Hafner von
Hirschhorn, Schriftsetzer hier , mit Ottilie Lerch von Kammern .
— Joseph Mayer von Heidelberg, Bibliothekdicner hier , mit
Anna Dolch, Witwe, von Sinsheim . — Leopold Barth von
hier , Maurer hier , mit Karolinc Lorenz von Rastatt . —
Giovanni Monti von Bcrtinoro , Taglöhner hier , mit Wil -
hclmkne Zöllcr, Witwe , von Bulach .

Eheschließungen. Johannes Fischer von Plön , Apotheker in
Bochum , mit Rosa Schottenhaml von Wien . — Friedrich
Meyer von Heilsbronn 1. Bay., Apotheker in Reutlingen , mit
Frida Hildcnbrand von Würzburg . — Dr . Hieb. Gnst . Löffler
von Mannheim , prakt . Arzt in Frankfurt n . M . , mit Dr . Phil .
Martha Goldberg von hier . — Will). Schölch von Waldkatzcn-
back, Straßenbahnschaffner hier, mit Anna Sigmund von
Weisbach. —- Friedr . Scholz von Rastatt , Versichcrnngsachver-
sländigcr hier , mit Sofie Lehmann von hier . — August
Schäfer von Wolfartsweier , Kunstmaler hier, mit Rosa Frank
von hier . — Christian Specht von Marbach, Exprctzgutarbcitcr
hier , mit Marie Kiefer von Stupferich.

Todesfälle. Lina Herr , Kontoristin, ledige — Ludwig . V . :
Jakob Ganz , Taglöhncr .- — Anna Irian, - Ehefrau . — Ernst ,
V . : Ernst Hausch , Kupferschmied .

^ roßher-zogkiches Kofthecitep .
Spiclplan für die Zeit vom 27 . Nov . bis mit 5 . Dez . 1010 .

Im Hoftheatcr in Karlsruhe .
Sonntag , 27 . Nov . Abt . 8 . 20. Ab . -Vorst. „Mahadeva ".

ein Mysterium in einem Vorspiel und 3 Aufzügen für dir
Bühne in Wort und Ton verfaßt von Felix Gotthelf . Anfang
6 Uhr, Ende gegen 10 Uhr .

Montag , 28 . Nov. Abt . C . 20 . Ab. -Vorst. „Der dunkle
Punkt ", Lustspiel in 3 Akten von Kadelburg und Presbcr .
Anfang 348 Uhr , Ende 3410 Uhr .

Dienstag , 29 . Nov . Abt . 8 . 21 . Ab. -Vorst. „Rienzi , der
letzte der Tribunen "

, große tragische Oper in 5 Akten von
Richard Wagner . Anfang 347 Uhr , Ende nach 3411 Uhr.

Donnerstag , 1 . Dez. Abt . C . 19 . Ab . -Vorst. „Johannis¬
feuer "

, Schauspiel in 4 Akten von Sudermann . Marikka : Claire
de Ramicci vom Schauspielhaus in Stuttgart a . G . Anfang
34 8 Uhr, Ende gegen 10 Uhr .

Freitag , 2. Dez . Abt . .3 . 20. Ab .-Vorst . „Der Postillon
von Lonjumeau "

, komische Oper in 3 Akten von Adam . An-
fang 348 Uhr , Ende 10 Uhr .

Samstag , 3 . Tez . 7 . Vorst , auß . Ab . Ermäßigte Preise .
„Die Braut von Messina oder die feindlichen Brüder " , Trauer¬
spiel in 4 Akten von Schiller. Anfang 3- 8 Uhr, Ende 3411 Uhr.

Vorverkauf für die Abonnenten am Montag , 28 . November,
nachmittags 3—5 Uhr , Reihenfolge A , B , C , Äbt. A 3—4 Uhr.
Abt. B 4- 345 Uhr , Abt . C 345—5 Uhr . — Allgemeiner Vor¬
verkauf von Dienstag , 29. Nov., vormittags 9 Uhr an . Von
Donnerstag , 1 . Dezember, vormittags 9 Uhr , werden für diese
Vorstellung keine Vorvcrkaufsgebührcn erhoben.

Sonntag , 4 . Dez ., nachm . 342 Uhr . 8 . Vorst, auß . Ab . für
den Verein Volksbildung: „Der Königsleutnant " , Lustspiel in
4 Akten von Gutzkow. Anfang 342 Uhr , Endo gegen -744 Uhr.
Eintrittskarten für diese Vorstellung sind nur bei der Ge¬
schäftsstelle des Vereins Volksbildung erhältlich.

Sonntag , 4 . Dez . , abends 6 Uhr / Abt . C . 22 . Ab .-Vorst .
„Mahadeva" , ein Mysterium in einem Vorspiel und 3 Auf¬
zügen für die Bühne in Wort und Ton verfaßt von Felix
Gotthelf . Anfang 6 Uhr , Ende gegen 10 Uhr.

Montag , 5. Dez . Abt . B . 23 . Ab. -Vorst . „Der Kaufmann vo »
Venedig" , Schauspiel in 5 Akten von Shakespeare , nach
Schlegels Übersetzung . Anfang 7 Uhr , Ende 10 Uhr.

Eintrittspreise am 27., 29. Nov. und 2. und 4: Dez . , abends
Balkon 1 . Abt. 6 M .. .Sperrsitz 1 . Abt . 4 M . 50 Pf .. ; -am 28 .
Nov . , 1 . und 5 . Dez ., abends, Balkon 1 . Abt . 5 M . , Sperrsitz
1 . Abt. 4 M . ; 3 . Tez . Balkon 1 . Abt . 2 M . 60 Pf ., Sperrsitz
1 . Abt . 2 M.

Im Theater in Baden.
Mittwoch, 30 . Nov . 9 . Ab. -Vorst . Zum erstenmal : „Madame

Butterfly "
, Tragödie einen Japanerin in 3 Akten , Musik von

Puccini . Anfang 7 Uhr , Ende 3410 Uhr .

Verantwortlich für die Redaktion:
Chefredakteur C. A m e n d in Karlsruhe .

Druck und Verlag:
G . Braun sche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

Fi sh eis .
KaMr. lQONuss - Pralinen , Croquant -Pralinen

Marzipan - Pralinen , Mokka - Praiinen
V* Pfund 50 Pfennig, stets frisch .

I
GeneralGl. I

Vertretungen
in Nord¬

deutsch !.
vor'

handen.X

Ein Hamburg - Bremerhavener Werk
G . IN. b . H . beabsichtigt für den Bezirk

Karlsruhe dieGeneralvertretungz .vergeh .
, rt?« Es handelt sich tun einengiinzl. konkurrenzlos .
^ Sy patentierten AVeltkonsumartikel, der bereits 2

4^ / Jahre im Handel ist mit grossen Erfolgen .
Branchekenr .tnisse sind nicht erforderlich.

Enormer Verdienst .
Solvente , rührige Reflektanten mit In . Referenzen
2 000 A}ark Barmittel - belieben Offerten unter

M . 5G2 an die Expedition der »Karlsruher Zeitung «
einzureichen . — - - - • - =

(gegründet 186z ) .

Aktienkapital Frs . 20 800 089 : - : Reservefonds Prs . 3 808 600
Reichsbankgirokonto: Lörrach , Postscheckko ' to Nr . 1122 in Karlsruhe

Kapitalanlagen , Börsenaufträge ,
Verwaltung von Wertpapier - Depots ,

Billigste Bevorschussung von Börsenpapieren ,
Einräumung kommerziellen Kredits ,

Uebernahme von Obligations - Anleihen .
M .251 .15. 1 Adresse für Briefe aus Deutschland :

I Basler Handelsbank, Postfach St . Ludwig im Eisass . ——

Vertreter gesucht.
Eine bedeutende Maschinenöl - und Fettwarenfabtik

sucht einen tüchtigen Vertreter , welcher in Fabriken un¬
sonstigen Kraftbetrieben gnt eingestthrt ist. Solche, die
mit der Branche vertraut find » besonders Maschineninge¬
nieure » erhalten den Vorzug . Offerten unter Kl . 588
an die Expedition der »»Karlsruher Zeitung " .

Direktor : Professor Holst *
Höhere technische Lehranstalt
für Elektro- u . Maschinentechnik .
Sonderabteilungen für Ingenieure ,Techniker fi. Werkmeister .
Elektrot . u . Masch.-Laboratorien .

Grösste Ruswahl !. Besätzen, Stickereien
Spitzen , Garnituren, Knöpfen , Bändern

Heue Abteilungen für
Blusen , fussfreie Röcke , Clnterröcke
: Handschuhe , Strümpfe, Schleier :

Zagd -MMtzWg .
Tie Gemeinde Ottersdorf bei Ra¬

statt läßt am Dienstag den 8. Dezem¬
ber d . I . , nachmittags 3 Uhr , auf dem
Rathausc daselbst die Ausübung der
Jagd auf ca . 769 Hektar Feld und
Wald , beginnend vom 1 . Februar
1911 auf weitere sechs Jahre verpach¬
ten , wozu Stcigcrungslicbhabcr ein -
gcladcn werden . Als Bieter werden
nur solche Personen zugclasscn , welche
sich im Besitze eines Jagdpasscs befin¬
den , oder durch ein Zeugnis der zu¬
ständigen Behörde (Bezirksamt ) Nach¬
weisen , daß gegen die Erteilung eines
Jagdpasscs ein Bedenken nicht be¬
steht, der Entwurf des Jagdpachtvcr-
trags liegt zur Einsicht auf dem Rat¬
haus offen . M.492.2.

Ottcrsdorf , den 21 . November 1910.
Gemcindcrat .

Uhrig , Bürgermeister .
vdt . Lchmidt .

fcäflniii !) m Baiiürteita
Zum Neubau eines Lehrerseminars

in Lahr sollen gemäß Verordnung
Grotzh. Finanzministeriums vom 3.
Januar 1907 nachstehende Bauarbeitcn
in ösfentlichcr Submission vergeben
werden : M .401 .5

1. Erd- und Grabarbeitcn .
2 . Maurerarbeiten .
3 . Beton- bczw. Eiscnbetonarbcitcn .
4 . Stcinhaucrarbcitcn : a ) Granit ,

b ) Sandstein .
G. Lchmicdcarbciten.
7 . Eiscnlicfernng.
Die Zeichnungen und Bedingungen

liegen bis zum 12 . Dezember , d . I .
in unserem Geschäftszimmer, Ste¬
fanienstraße 57, täglich von 8—12 Uhr
zur Einsicht auf . Die Angcbotsvor -
drucke , welche kostenfrei erhältlich
sind, müssen ausgefüllt , ausgerechnet ,
verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen , bis längstens
Donnerstag den 15. Tczeniber d . I .»
vormittags 8 Uhr , Porto- und bestell-
geldfrci bei der „Bauleitung für den
Neubau eines Lehrerseminars in
Lahr" eingcreicht sein.

Zu diesem Zeitpunkte erfolgt auch
die Eröffnung der Angebote im Bei¬
sein etwa erschienener Bewerber . Die
Abgabe der Zeichnungen für die Eisen -
beionarbeiten geschieht nur gegen Er¬
stattung der Selbstkosten .

Zitschlagsfrist vier Wochen .
Lahe , den 18 . November 1010 .

Tic Bauleitung .
9
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Bürgerliche Rechtsstreite.
Öffentliche Zustellung.

M .554 .2 . 1 . Heidelberg. Die Firma
L. Mayer , Hoflieferant in Heidelberg,
klagt gegen die Frau von Doumatoff.
in Rußland an unbekannten Orten ,
ins Kauf einer Bluse vom 24 . Ok-
iober 1908 , unter dem Vorbringen ,
>ntz der Kaufpreis in Heidelberg zu
,ahlen ivar , mit dem Anträge auf
Lerurteilung der Beklagten durch
vorläufig vollstreckbares Urteil zur
Zahlung von SV M . nebst 4 %. Zins
vom 1 . November 1909 .

Zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits wird die Beklagte vor
das Grotzh . Amtsgericht zu Heidel¬
berg, Zimmer Nr . 2 , auf

Dienstag den 24 . Januar 1911 ,
vormittags 9 Uhr,

geladen.
Die Einlassungsfrist ist auf zwei

Wochen festgesetzt.
Heidelberg, den 23. November 1910.

Arnold,
Gcrichtsschvciber Gr . Amtsgerichts IV .

Öffentliche Zustellung einer Klage.
M .S20 .2 .1 . Nr . 23117 . Konstanz.

Die Ehefrau des Modellschreiners
Emil Rnoff , Anna geh. Schmidt
zu Singen , Prozetzbcvollmächtigter:
Rechtsanwalt Fuchs in Konstanz, klagt
gegen ihren genannten Ehemann ,
früher zu Singen , unter der Behaup¬
tung , daß ihr Ehemann seit März
1909 sie böslich verlassen habe, § 1507
BGB . , mit dem Anträge auf Schei¬
dung der am 19 . November 1892 jn
Mannheim zwischen ihr und dem Be¬
klagten geschlossenen Ehe aus Ver¬
schulden des Beklagten und unter
Kvstenfolge für Beklagten.

Die Klägerin ladeit den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die erste Zivilkam¬
mer des Grotzh . Landgerichts zu Kon¬
stanz auf

Mittwoch de» 18. Januar 1911 ,
vormittags 11 Uhr,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelasseuen An-
ivalt zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Konstanz, den 19. November 1910 .
Reumann ,

Gcrichtsschreiber Gr . Landgerichts.

Öffentliche Zustellung einer Klage.
M .521 .2.1 . Nr . I 4314 . Mannheim .

Die Frau Karoline Scherhag geb.
Köst in Zürich, Prozetzbevollmächtig-
tcr : Rechtsanwalt Di-. Karl Kauff -
mann in Mannheim , klagt gegen
ihren Ehemann , den Photographen
Adam Scherhag , früher zu Mannheim ,
jetzt unbekannt wo , unter der Behaup¬
tung , datz der Beklagte sich schwerer
Verletzung der durch die Ehe begrün¬
deten Pflichten schuldig gemacht habe,
mit dem Anträge auf Scheidung der
Ehe wegen Verschuldens des Be¬
klagten.

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die I . Zivilkammer
des Grotzh . Landgerichts zu Mann¬
heim auf

Mittwoch den 8. Februar 1911 ,
vormittags 9 llhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelasseuen An-
ivalt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Mannheim , den 17 . November 1910.
Bender ,

Gcrichtsschreiber Gr . Landgerichts.
Öffentliche Zustellung einer Klage.
M .522 .2 .1 . Nr . III . 4009. Mann¬

heim. Der Taglöhner Adam Jochim
in Mannheim , Prozetzbcvollmächtig-
ter : Rechtsanwalt Di-. Hirschhorn,
klagt gegen seine Ehefrau Klara
Philippine Jochim geb. Kunz, früher
zu Mannheim wohnhaft , jetzt un¬
bekannten Aufenthalts , auf Grund
der Behauptung , datz die Beklagte
gegen 8 1068 BGB . verstoßen sowie
ein ehrloses und llnsittlichcs Verhal¬
ten an den Tag gelegt habe, mit dem
Anträge auf Scheidung der Ehe aus
Verschulden der Beklagten.

Der Kläger ladet die Beklagte zur
lnündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die III . Zivilkammer des
Grotzh . Landgerichts zu Mannheim auf

Dienstag den 17. Januar 1911 ,
vormittags 9 Nhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dein
gedachten Gerichte zugelasseuen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt geinacht .

Mannheim , den 18. November 1010 .
Müller ,

Gerichtsschreibcr Gr . Landgerichts.
° Konkurseröffnung .

M .571 . A . Nr . 32 588 . Bruchsal.
Über das Vermögen des Buchbinders
Fritz Mnlhaupt in Bruchsal wurde
haute am 24 . November 1910, nach¬
mittags 146 Uhr, das Konkursverfah¬
ren eröffnet , da er zahlungsunfähig ist.

Der Rechnungsstellcr August Keim
hier ist zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursfocdernngeil sind bis zum
22 . Dezember 1910 cinschlictzlich bei
dem Gerichte anzumeldcn .

Es ist Termin anbcraumt vor dem
diesseitigen Gerichte. Abt. I , Zimmer
Nr . 9, zur Beschlutzfassung über die
Beibehaltung des ernannten oder die
Wahl eines anderen Verwalters , so-
lvic über die Bestellung eines Gläu -
bigerausschusscs und eintretendenfalls
über die im § 132 der Konkursord¬
nung bezcichncten Gegenstände auf
Donnerstag den 22 . Dezember 1910 ,

vormittags 11 Uhr ,
und zur Prüfung der angcmcldctcn
Forderungen auf
Donnerstag den 12. Januar 1911 ,

vormittags 11 Uhr.
Allen Personen , tvelche eine zur

Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwa
schuldig sind , ist aufgcgebcn, nichts an
den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten, auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sic aus der Sache abgesonderte Be¬
friedigung in Anspruch nehmen, dem
Konkursverwalter bis zum 22. Tczeiir
ber 1910 Anzeige zu machen .

Bruchsal, den 24 . November 1910 .
Naif ,

Gerichtsschveiber Gr . Amtsgerichts .

Konkursverfahren .
M .550 . Nr . 12 926 . Freibnrg . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Hermann Fischer, Instru¬
mentenmachers hier , zurzeit in Mün¬
chen-Gladbach, ist Termin zur Prü
fung der nachträglich angcmcldcten
Forderungen auf

Freitag de» 2. Dezember 1910 ,
vormittags 11 llhr ,

vor dem Grotzh. Amtsgerichte hier -
selbst , Kaiserstr . 143 , Zimmer Rr . 5,
bestimmt.

Freiburg , den 22. November 1910 .
Gerichtsschrciber Gr . Amtsgerichts .

K. Bcrnauer .

Konkursverfahren .
M .551 . Nr . 11620. Mannheim .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen der Isidor Schaps Ehefrau ,
Eva geb. Gans — Inhaberin der
Firma „Wilhelm Frey "

, Möbellager —
in Mannheim , ist besonderer Prü¬
fungstermin und infolge eines von
der Gemcinschuldnerin gemachten
Vorschlags zu einem Ztvangsvcrglcichc
Vcrgleichstcrmin auf

Freitag den 16. Dezember 1910 ,
vormittags 9 Uhr ,

vor dem Amtsgerichte hier , II . Stock ,
Zimmer Nr . 111, bestimmt.

Der Vcrgleichsvorschlagund die Er¬
klärung des Gläubigerausschusscs sind
auf der Gerichtsschrciberci. uicder -
gelegt.

Mannheim , den 22 . November 1910 .
Gerichtsschrciber Gr . Amtsgerichts III .

Fleck.

Konkursverfahren .
M .507 . Pforzheim . Im Konkurs¬

verfahren über das Vermögen des
Partiewarcnhändlers Moses Puder in
Pforzheim ist Termin zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters
bestimmt auf

Freitag den 16. Dezember 1910 ,
vormittags 9 Nhr,

vor Grotzh . Amtsgericht hier , Zimmer
Nr . 19.

Pforzheim , den 18. November 1910 .
Gcrichtsschreiber Gr . Amtsgerichts

A IV .
Mahlbacher,

Grotzh . Amtsgerichtssekrctär.

Konkursverfahren .
M .508 . Pforzheim . Im Konkurs¬

verfahren über das Vermögen des
Fasscrs Wilhelm Müller in Till -
Wcitzcnstein ist besonderer Prüfungs¬
termin bestimmt auf
Donnerstag den 15 . Dezember 1910 ,

vormittags 9 Uhr,
vor Grotzh . Amtsgericht hier , III . Stock ,
Zimmer Nr . 20 .

Pforzheim , den 18 . November 1910 .
Gerichtsschrciber Gr . Amtsgerichts

AI :
Schneider.

Konkursverfahren .
ML36 . Pforzheim . Im Konkurs¬

verfahren über das Vermögen dcs
Möbclhändlcrs Erhard Reinhold in
Pforzheim ist zur Abnahme dcr
Schlutzrechuung des Verivalters , zur
Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlutzverzeichnis und zur An¬
hörung der Gläubigerversammlung
über die den Mitgliedern des Gläu -
bigerausschnsscs zu gewährende Ver¬
gütung Termin bestimmt auf

Freitag den 16. Dezember 1910 ,
vormittags 9 )4 Uhr,

vor Grotzh . ^ Amtsgericht hier , Zim¬
mer Nr . Ist .

Pforzheim , den 21 . November 1910 .
Gerichtsschrciber Gr . Amtsgerichts

A IV.
Mahlbacher,

Grotzh . Amtsgerichtssekrctär .

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Aufgebot zwecks Todeserklärung.
M .502 .2 .1 . Nr . 20105 . Turlach .

Der Schmied Johann Oesterle in
Königsbach hat beantragt , die ver¬
schollene Katharina Wagner , geboren
am 24 . September 1830 , zuletzt wohn -
lvift in Königsbach, für tot zu er¬
klären .

Tic bezcichnete Verschollene wird
«ufgcfordert , sich spätestens in dem
auf

Montag den 12 . J » »i 1911 ,
vormittags 9 Uhr,

vor Grotzh . Amtsgericht Turlach ,
Zimmer Nr . 1 , anberaumten Auf
gcbotstermine zu melden, widrigen¬
falls die Todeserklärung erfolgen
wird .

An alle, welche Auskunft über
Leben oder Tod der Verschollenen zu
erteilen vermögen, ergeht die Auf¬
forderung , spätestens im Aufgebots¬
termine dom Gericht Anzeige zu
machen .

Durlach , den 16. November 1910 .
Gerichtsschrciber Gr . Amtsgerichts :

Eisenträger ,
Grotzh . Amtsgerichtssekretär .

Aufgebot.
M .503 .2. I . Nr . A . 14 987 . Wald-

kirch. Die Bürgermeister Georg
Fakler Ehefrau , Maria »eb . Herr in
Oberwinden , vertreten durch ihren
genannten Ehemann allda , hat bean¬
tragt , den verschollenen Landwirt
Valentin Herr , geboren am 3 . Mai
1860 zu Prechtal , zuletzt wohnhaft
allda , für tot zu erklären .

Der Verschollene wird hiermit aus-
gcfordert , sich spätestens in dem auf
den Gerichtstag in Elzach am

Dienstag den 4 . Juli 1911 ,
vormittags 8 Uhr ,

vor dem Grotzh . Amtsgericht Waldkirch
anberaumten Aufgebotsterminc zu
melden , widrigenfalls seine Todes¬
erklärung erfolgen wird .

Zugleich werden alle, welche Aus¬
kunft über Leben oder Tod des Ver¬
schollenen zu erteilen vermögen, auf¬
gefordert , spätestens im Anfgebots-
termine dem Gerichte Anzeige zu
erstatten .

Waldkirch, den 21 . November 1910 .
Gerichtsschrciber Gr . Amtsgerichts :

Schneider.

Bcrmischte Bekanntmachungen.

M-MsteiMilg.
Das Großh . Forstamt Gernsbach

verkauft aus den Domänentoaldungcn
Gernsberg und Rockert am Montag
den 5. Dezember 1910 , vormittags
10 Uhr, im Rathaus in Gernsbach :
1 Eiche IV . Kl . , 34 Forlen - und
Lärchenstämme und -Abschnitte I . bis
III . Kl ., 12 Ster Laublwlz, 660 Stcr
Nodclhozschciter und -Prügel und
7 Ster Nadelholzreisprügel .

Das Holz im Gernsberg wird von
Forstwart Füttcrer in Gernsbach und
in der Rockert von Forstwart Fortcn -
bacher in Obertsrot auf Verlangen
vorgezeigt. 2K .568

üluM-Mouf.
Das Großh . Forstamt Kaltenbronn

in Gernsbach verkauft im Wege schrift¬
lichen Angebots aus den Tomäncn -
Ivaldungen 1 . 14, 32 , 49 , 71 und 50
bis 79 : 1 Eiche IV . Kl. ; Forlenstämmc
59 11 .—IV . Kl. ; Forlenabschnitte 13
II . Kl. ; Nadclholzstämme 1827 I . bis
VI . Kl. und Radclholzabschnittc 713
I .—III . Kl., zusammen 3100 Fm .
Ziel 6 Monate bczw . Vi c/c monatlicher
Rabatt . Loswcise Auszüge und An -
gebotsformnlare unentgeltlich durch
das Forstamt und die Forstwartc .
Näbcre Bedingungen und die An¬
schläge liegen beim Forstamt auf . Tic
Einreichung eines Angebots gilt als
Annahme der Verkanfsbedingnngen .
Tie Angebote müssen verschlossen und
mit entsprechender Aufschrift versehen,
bis zur Snbmissionstagfahrt am 15.
Dezember 1910 , vormittags 10 Uhr ,
beim Forstamt Kaltenbronn in Gerns¬
bach cingercicht sein. Das Holz wird
vorgezeigt von den Forstivartcn Lauer
in Türrcych , Rheinschmidt in Brotcnau
und Dientel in Kaltenbronn . M .569

Holz-Berfteigerung.
Dienstag dm 29 . November 1910 ,

vormittags 10 Uhr, versteigern lvir
eine Anzahl Birn - und Apfelbäume,
welche in die zukünftigen Bahn¬
anlagen fallen . M .493 .2

Die Bedingungen sind auf unserer
Kanzlei , Ettlingerstratze 39III , cin-
zuschcn und werden vor der Ver¬
steigerung vorgelesen.

Zusammenkunft am Brückenwagen¬
häuschen an der Tnrlachcr Allee bei
dqr zukünftigen Bahnüberführung .

Karlsruhe , den 21 . November 1910.
Großh . Bahnbauinspcktion II .

Die Großh . Verwaltung der Er¬
ziehungsanstalt Flehingen vergibt für
das Betriebsjahr 1911 auf Grundlage

der allgemeinen Bedingungen fiir die
Bewerbung um Arbeiten und Liefe¬
rungen für die Staats - und Staats¬
anstaltenverwaltungen vom 3. Januar
1907 und der auf ihrer Kanzlei zur
Einsicht und zum Bezug aufliegcndcn
besonderen Bedingungen im Wege des
schriftlichen 'Angebots die Lieferung
von :
700 kg Sohlleder — Eichcnlohgcr-

bung —
100 kg Brandsohlledcr,
150 in baurnwoll. Serge , schivarz
40 m halbtvoll. Zanella , schivarz

200 in Köper-Ärmelfntter ,
75 in Satin -Ärmelfutter ,

160 in Wattierlcinen ,
250 in schwarzes Glanz -Croiscfutter ,

40 in Hosentaschendrell,
300 in halbwoll. Stoff für Sonntags¬

kleider,
750 m Englischledertuch,
700 in graues Doppelköperfutter ,
1000 in farbigen Hemdcnflanell und
500 Stück farbige Taschentücher.

Angebote auf die Lieferung fracht¬
frei Bahnhof Flehingen bezw . bei
ortsansässigen Bewerbern , frei An-
stalt , sind verschlossen und mit der
Aufschrift „ Materialienlieferung " ver¬
sehen , soioie unter Beischluh don
Mustern bis 15. Dezember d. I . bei
der Anstalisverwaltung einzureichen,
an welchem Tage vormittags 9 Uhr
die Eröffnung erfolgt.

Die Muster dürfen nur Nummern
oder Zeichen und keine Firmen ooer
Preisbezeichnungen tragen .

Angebote , die diesen Bedingungen
nicht entsprechen , haben keinen An¬
spruch auf Berücksichtigung .

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Flehingen , den 24 . November 1910.

MmlMg
des neuen ikieizWches bei

Mmiitiiip .
Das Lösen , Fördern und Vcr-

obnen von beiläufig 6000 cbm Erd -
maffc zur Auffüllung des sog. „To¬
tenmooses" soll im Wege des öffent¬
lichen Angebotsverfahrcns vergeben
werden. Rach Einzelpreisen gestellte
Angebote sind längstens bis zu der
am M .451 .2

Freitag , den 2 . Dezember d . I ., _
nachmittags 3 Nhr,

stattfindcnden Perdingungsverhand -
lnng bei der Unterzeichneten Stelle
cinzureichen. Pläne und Bedingun¬
gen liegen auf unserem Geschäfts¬
zimmer zur Einsicht auf , woselbst
auch die Angebotsvordrucke erhoben
werden können.

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Konstanz, im November 1910 .

Großh . Kulturinspektion .

6trajpt>mrtoteit .
Zur Herstellung von Stratzcn -

anlagcn für die Heil- und Pflegc -
anstalt bei Konstanz sind gemäß der
Finanzministerialverordnung vom 3.
Januar 1907 in öffentlicher Ver¬
dingung zu vergeben : M .549 .2 .1

Erdarbcitcn 9200 cbm,
Lieferung und Einbauen von Wacken

und Grobkics 1800 cbm,
desgleichen von geworfenem Kies

500 cbm.
Bei der Unterzeichneten Stelle sind

die Bedingungen und Pläne cinzu-
sehen , die Angebotsvordruckc zu er¬
heben und die Angebote längstens
Samstag den 10 . Dezember l. I . , vor¬
mittags 11 Nhr, verschlossen und mit
„ Stratzcnbauarbcitcn " übcrschricbcn,
cinzureichen.

Zuschlagsfrist drei Wochen .
Konstanz, den 23 . November 1910 .
Großh . Wasser - und Straßenbau¬

inspektion.

Setgebung
non MWeilMMdM .
Die Arbeiten und Lieferungen zur

Erweiterung der Lokomotivspeisuugs-
einrichtung und zur Wasserversorgung
der neuen Dienstwohngcbäudc in
Graben -Nendorf sollen nach Maßgabe
der Verordnung des Grotzh . Finanz¬
ministeriums vom 3. Januar 1907 im
Wege des öffentlichen Wcttbetverbes
an einen Ilnternehmcr vergeben wer¬
den . M .524 .2 .1

Die Arbeiten und Lieferungen um¬
fassen :

1 . Erdarbeitcn für das Verlegen
von bcil . 550 lfd . m Rohrleitung .

2. Liefern , Verlegen und Einbauen
von bcil. 360 lfd. m 200 mm weiten,
60 lfd . in 100 mm tvciten, 60 lfd . m
70 mm weiten und 12 lfd . m 50 mm
weiten gußeisernen Muffenrohren ,
2 Normalhydranten , 10 Schiebern so¬
wie verschiedenen Formstücken .

Das der Vergebung zugrunde lie¬
gende Bedingnishcft sowie der Lage¬
plan können zu den üblichen Gc-
schäftsstundcn auf unserer Kanzlei
eingesehen werden , woselbst - auch die

Angebotsformulavc zu erhalten sind .
Die Verdingungsunterlagen werden
nach auswärts nicht versandt .

Die Angebote sind bis 7 . Dezember
d. I ., nachmittags 4 Uhr, verschlossen,
portofrei und mit der Aufschrift
„Wasserleitung Graben -Rcudorf " an
die unterfertigte Dienststelle einzu-
reichen .

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Bruchsal , den 22 . November 1910 .

Großh . Bahnbauinspcktion .

oon So(f)bauatbeite !i.
Wir haben die Arbeiten zur Er¬

stellung eines Wohngebäudes für
einen Weichenwärter und einen Sta¬
tionsgehilfen auf Station Hohcn-
krähen, sowie diejenigen für Erstel¬
lung einer Schirmhülle auf Station
Mühlhausen im Wege der öffentlichen
Verdingung gemäß den Bestim¬
mungen der Verordnung Grotzh .
Ministeriums der Finanzen vom 3 .
Januar 1907 getrennt zu vergeben,
und zwar :
A . Wohngebäude ans Station Hohen-

krähen.
1 . Erd - und Grabarbeit ( ctiva

296 chm Aushub ) .
2 . Maurerarbeit ( etwa 144 cbm

Beton ober Bruchsteinmauerwerk.
123 cbm Backsteinmauerwerk,
105 qm Riegclmauerwerk 250 qm
Betondecken und Böden u . a . m. ) .

3 . Kunststeinlieferung (etwa 5,3
cbm Trcppcntritte , Fensterbänke
und Stürze u . a . 1 ,

4. Zimmerarbeit ( etwa 22,5 cbm
Tannenholz , 41 qm Dachgesimsc ,
32 qm Schalung , Treppen - und
Speicherböden u . a . in . ) .

5 . Schmiedearbeit ( cttva 280 kg
Eisen u . a . m . ) .

6 . Cisenlieferung (Liefern von
etwa 3696 kg I - und s -Eisen
n . a . in . ) .

7 . Dacheindeckung mit Falzziegel
( eiwa 253 qm Deckung u . a . IN . ) .

8. Blechnerarbeit ( etwa 62 m Dach¬
kanäle , 29 m Abfallrohre u . a .

m . ) .
9 . Verputzarbcit ( ettva 126 qm

Wand - und Dcckcnverputz n . a.
m . ) .

10 . Holzfußböden ( etwa 126 qm
tannene Böden, 1 cbm Fußbo-
denlagcr ) .

11 . Glaserarbciten ( etwa 12 qm
einfache und 23 qm gekuppelte
Forlenholzfcnster u . a . in. ) .

12 . Schreincrarbeit ( etwa 21 Stück
Türen , 23 qm Fensterläden , 10
qm Fensterbrüstungen , 11 qm
Glasabschlüsse u . a . in .) .

13. Schlosserarbeit ( Beschlagen von
etwa 23 Stück Türen u . a . m.) .

14. Anstreicherarbcit ( etwa 640 qm
Olfarbanstrich , 293 qm Leimfarb¬
anstrich n . a . in . ) .

15 . Tapezierarbeit (Liefern und
Aufziehen von etwa 200 qm
Tapeten ) .

10 . Wasscrleitungsarbcitcn im In¬
nern des Gebäudes (Liefern und
Legen von cttva 20 m galvani¬
sierten Röhren n . a . in. ) .

17 . Entwässermigsarbeitcn ( etwa 7,0
cbm Beton , 32 qm Zementver¬
putz, Verlegen von etwa 70 m
glasierten Steinzengröhren u . a .
m .) .

18. Wasscrleitungsarbeiten (Verlegen
von ettva 386 m 40 mm weiten
gußeisernen Muffenrohren u . a .
m. ) .

B . Schirmhalle auf Station Mühl¬
hausen.

1 . Erd - , Grab - und Maurerarbeit
( etwa 10 cbm Aushub , 3,5 cbm
Bctonfundamcnte , 1,2 cbm Bc-
tonsockel, 14 qm Betonböden u .
a . in . ) .

2 . Zimmerarbeit ( cttva 2,4 cbm
Tannenholz , 95 qm Verschalung
ii . a . m. ) .

3 . Blechnerarbeit ( etwa 46 qm
Zinkblechdach , 18,80 in Dachka¬
näle , 8,70 m Abfallröhren u . a.
m . ) .

4 . Anstrcicherarbeit ( etwa 220 qm
Olfarbanstrich n . a . in .) .

Die Pläne und Bedingungen liegen
auf dein Hochbanburcan, Zimmer Rr .
j -i ( Ecke Hegau - n . Moltkostratze) der
Unterzeichneten Behörde zur Einsicht
auf , daselbst können auch die Ange¬
botsformulare erhoben werden.

Zusendungen von Bedingungen ,
Zeichnungen und Angcbotsforinularcn
nach auswärts findet nicht statt .

Die Angebotsformularc sind voll¬
ständig ausgefüllt , ausgerechnet und
unterschrieben spätestens bis

Mittwoch, den 30 . November 1910,' abends 5 Uhr,
zu welcher Zeit die Vcrgcbungsvcr -
handlung stattfindet , verschlossen , por¬
tofrei und mit der Aufschrift

„ Angebot auf Hochbauarbciten"
versehen, einzureichen. M .421 .2 \

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Singen , den 14. November 1910 .

Großh . Bahnbauinspektion .
6
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